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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!   Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Post.Partner - und Ge meindeservice stelle in den ferien 2 020 
Sonntag, 12.6.2022 

Sehr kurzfristig wird es möglich, dass am 
„Vatertag“ Herr 
Landeshauptmann  
Hermann Schützenhöfer 
unsere 
generalsanierte Turnhalle 
und 
so geschaffene Mehrzweck-Halle 
offiziell der Bestimmung  
übergibt. 
 

Im Rahmen eines kurzen FESTAKTES,  
der um 

09:00 Uhr beginnt, 
wird unser Herr  
Provisor, Mag. Wolfgang Pristavec  
das Bauwerk segnen. 
 
 

Sie, verehrte Gemeindebewohnerin, verehrter 
Gemeindebewohner, laden wir zum FESTAKT 
und gleichzeitig herzlich zum 

„Tag der offenen Tür“ 
ein. 
Bis 13:00 Uhr besteht die Möglichkeit, alle 
Räumlichkeiten zu besichtigen und 
Informationen zu allen Baumaßnahmen zu 
erhalten. 
 
 
 
 

 

Post.Partner-Servicestelle 

Donnerstag, 9. Juni 2022 
Unsere Servicestelle wird an diesem Tag 
ausnahmsweise bereits um 

13:00h geschlossen. 

Altenurlaub 2022  
 

Die diesjährige Aktion führt interessierte Senioren 

vom 14. bis 21.9.2022 
nach St. Jakob im Walde, Bez. 

Hartberg-Fürstenfeld 
 

St. Jakob im Walde zählt zu einem der schönsten Orte der Steiermark, 
zeichnet sich einerseits durch seine Blumenschönheiten, aber auch 
durch besondere Angebote zur Betätigung für Jung und Alt aus. 
Ein Besuch dort kann nur empfohlen werden. 
 

Teilnahmevoraussetzungen: 
Personen, die im Jahr 2022 das 60. Lebensjahr vollenden oder älter sind, die 
österr. Staatsbürgerschaft besitzen, den Hauptwohnsitz bei uns haben, sich 
geistig und körperlich in der Lage fühlen, dabei zu sein und sich ohne Betreu-
ung, Hilfestellung oder Aufsicht am Urlaubsort zurechtfinden (höchstens 
Pflegestufe 2). 
Ebenfalls teilnehmen können Personen, die aufgrund ihrer gesundheitlichen 
Situation eine gewisse Betreuung auch während des Urlaubs brauchen (Pfle-
gestufen 3 und 4); in diesem letzten Fall kann eine Begleitperson gemeinsam 
mit der betreuten Person zum Selbstkostenpreis mitfahren – freie Plätze vo-
rausgesetzt). 
Das Gesamteinkommen aller TeilnehmerInnen darf den unten genannten 
Richtsatz nicht übersteigen. 
TeilnehmerInnen müssen mit der Unterbringung in einem Zweitbettzimmer 
einverstanden sein. 
 

Nettoeinkommen 
Für die teilnehmende Person darf folgender Betrag nicht über-
schritten werden: 
Alleinstehend                               € 1.128,74 
Ehepaar oder Lebensgemeinschaft € 1.733,74 
(als Einkommen gelten Pension, Unterhalt, Sozialhilfeumlage, Pacht- oder 
Mieteinnahme, auch das Ausgedinge muss angerechnet werden – wobei der 
Höchstbetrag anzurechnen ist, wenn der Nachweis für ein geringeres nicht 
vorgelegt wird oder werden kann ...); der Höchstbetrag für Ausgedinge im 
Jahr 2022 mit € 133,47 (alleinstehend) bzw. € 200,10 (Ehepaar) festgelegt. 
 

Wir laden alle interessierten Gemeindebewohner:Innen 
herzlich ein, sich im MARKTGEMEINDEAMT so rasch als 
möglich (bis längstens 20. Juni 2022) anzumelden. 
Der Antrag muss persönlich gestellt werden, Pensionsbe-
scheid und/oder –abschnitt bzw. andere Einkommensnach-
weise bitte verlässlich mitbringen.Wir freuen uns auf Ihre An-
meldung! 

 

Bitte benützen Sie an So., 12.6.2022 alle Parkplätze 
außerhalb von Turnhalle, Schulen und Kindergarten. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

Jagd in unserer Gemeinde 
Was Sie wissen und beachten sollten …. 
 

Heute wollen wir Ihre Aufmerksamkeit einmal auf ein angenehmes Zusammenwirken mit der Jägerschaft in 
unserer Gemeinde – es gibt bekanntlich drei Jagdgesellschaften (Stögersdorf, Mooskirchen-Fluttendorf und 
Neudorf-Gießenberg) – und die Notwendigkeit hinweisen, bei verschiedenen Ereignissen rasch Mitteilung zu 
machen. 
Die hier veröffentlichten Informationen hat uns Ernest Maier, Schriftführer und Kassier der JG Stögersdorf, stell-
vertretend für alle anderen seiner Jagdkollegen zur Verfügung gestellt.  
 

Verkehrsunfälle mit Wildtieren  
Hier geht es den Jägern nur um das Wild als Geschöpf der Natur. Jäger oder Jagdpächter haben kein Interesse 
an Verurteilungen und Schuldzuweisungen.  
Passiert ein Zusammenprall mit einem Reh reicht ein kurzer Anruf oder SMS bei einem bekannten Jäger, mit 
Zeitangabe und Ort des Geschehens. Hilfreich sind auch Angaben über die Fluchtrichtung des Tieres oder ob 
dieses liegen blieb. Wir Jäger können danach das verletzte Wild suchen oder sollte es verendet sein entsorgen. 
Es ist ausreichend, wenn die Verständigung des Jagdpersonals am nächsten Morgen erfolgt auch wenn sich der 
Unfall in der in der Nacht zuvor ereignete. 
 

Wildunfälle vermeiden 
Um Unfälle mit Wild zu vermeiden ist es unerlässlich, die Geschwindigkeit der Örtlichkeit anzupassen. Außer-
dem kann man als aufmerksamer Autolenker die Augen der Tiere schon weit voraus leuchten sehen. 
Gemeldet sollen auch Zusammenstöße mit Füchsen und Hasen werden, hier geht es eher um Seuchen und 
statistische Daten. 
 
Mäharbeiten – Landwirte Achtung 
Landwirte werden ersucht, durch die Mahd  
umgekommenen Kitze ebenso an die  
Jägerschaft bekannt zu geben. Durch die  
Mechanisierung der Landwirtschaft ist es  
sicher schwieriger geworden, den  
Mähtod zu vermeiden. Aber es ist immer  
möglich, von Mähwerken zerstückelte  
Rehkitze festzustellen.  
 

Waldarbeit – Schwammerl suchen 
Weiters wird die Jägerschaft nicht über bei  
Waldarbeit aufgefundene, verendete oder  
auch schon skelettierte Rehe informiert. 
Jetzt kommt ja wieder die schöne  
Schwammerlzeit und da bitten wir auch die  
Pilzsucher/innen, tote Rehe oder Füchse den  
Jägern anzuzeigen.  
Der Grund um die Meldungen für uns Jäger  
ist nicht nur die Vermeidung von Tierleid  
und der statistische Wert, sondern auch das Wahrnehmen um die Gefahr von Erkrankungen und Tierseuchen, 
z. B.  wie Räude (auch für Hunde sehr gefährlich), RHD2 (Chinaseuche, die derzeit im Süden von Graz grassiert) 
bei Hasen und Kaninchen oder die sich ausbreitende ASP – Schweinepest.  
 

wer ist wo verantwortlich? 
Jagdgesellschaft Stögersdorf    Obmann Helmut Walch jun., Rosenberg 
Jagdgesellschaft Mooskirchen-Fluttendorf  Obmann Martin Hochstrasser, Mooskirchen 
Jagdgesellschaft Neudorf-Gießenberg  Obfrau Brigitta Hackl. Neudorf b.M. 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Die Stockschützen und Stockschützinnen des  

ESV Eisfrei Mooskirchen laden ein: 
 
 

alle Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner, 

alle Gewerbetreibenden, alle Vereine, alle Organisationen, 

alle Hobbyschützinnen und Hobbyschützen, 

alle Freunde des Stocksports und Interessierte zum 

 

ERWIN-DRAXLER-GEDENKTURNIER 
18. MOOSKIRCHNER HOBBY-STOCKTURNIER 

 

Spieltage: Montag, 04.07.2022, bis Donnerstag, 07.07.2022 
 Treffpunkt/Start:18:00 Uhr 

 

Finali: Samstag, 09.07.2022 
 Start B-Finale: 14:00 Uhr, Start A-Finale 17:00 Uhr 

 

Ort: „Erwin-Draxler-Halle“ - Stocksportanlage im Hof der  
 Feindestillerie Hochstrasser in Mooskirchen 

Anmeldung: bis spätestens 27.06.2022 beim sportlichen Leiter, 
 Fachwart August Schwaiger, Handy 0699 11 80 12 79 

Nenngeld: 25,- € pro Mannschaft  

Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin erhält einen Preis! 
Trainingsmöglichkeit jeden Mittwoch mit Beginn 19:00 Uhr auf der Stocksportan-
lage des ESV Mooskirchen! 

 
Wir - die Stockschützinnen und Stockschützen des ESV Mooskirchen -freuen uns über eine rege 

Teilnahme, auf einen fairen Wettkampf, 
auf besonders viele Schlachtenbummler*innen,  

und vor allem auf viel Freude beim gemeinsamen Sport! 
 

Erwin Draxler, Obmann – eh.  
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Mitarbeiter – Schul- und Hallenwart: 
Mit Johann Reinisch, der seit 1988 in unseren Diensten steht, verlässt uns Ende Juni 
2022 ein langjähriger Mitarbeiter in Richtung PENSION. 
Wir danken ihm an dieser Stelle für seine wertvolle Mitarbeit und wünschen im 
dann neuen Lebensabschnitt zu bester Gesundheit auch viel Freude. 
 

Dieser „Abgang“ erforderte eine rasche Entscheidung zur Besetzung der jetzt noch 
wichtigeren Position als Schul- und Hallenwart. 
Nach gemeindeöffentlicher Ausschreibung der freiwerdenden Stelle und zügiger 
Bearbeitung in unseren Gremien wird 

Martin Lechthaller,  
37 Jahre alt, verheiratet, 2 Kinder, 
wohnhaft in Mooskirchen, 
mit 1. Juni 2022 seinen Dienst beginnen können. 
Martin hat die Lehre als Tischler absolviert, sein Geschick 
in vielen Bereichen bewiesen. Seine technischen  
Kenntnisse sind auch bekannt. Sehr wesentlich ist uns  
auch, dass er einer der bestens ausgebildeten Feuer- 
wehr-Kameraden ist, als Oberbrandmeister unserer Feuerwehr Führungsverant-
wortung übertragen erhielt (deshalb das FF-Foto) und wir mit seiner Anstellung auch 
eine Verbesserung der Tages-Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr erreichen kön-
nen. Wir heißen Martin Lechthaller im Kreise des Mitarbeiter-Teams herzlich will-
kommen, freuen uns über „frischen Wind“ in unseren Reihen und wünschen ihm 
zur schon bewiesenen Freude auch Loyalität und Teamgeist. 

ebenfalls neu  
im Team der Mitarbei-
ter ab 1. Juni 2022: 
 

Ab 1. Juni 2022 gehört auch 

Josef Tomaschitz,  
Stögersdorf 
zu unseren Mitarbeitern. 
Er steht uns im Rahmen des Be-
schäftigungsprogrammes „ReAct“ 
vorerst einmal befristet für Tätig-
keiten im kommunalen Bereich 
(Außendienst, Pflegearbeiten, etc) 
zur Verfügung. 
Wir wissen alle um seine Fähigkei-
ten, heißen auch ihn herzlich will-
kommen und freuen uns, eine 
weitere verlässliche Arbeitskraft 
zur Bewältigung der uns übertra-
genen Arbeiten zu haben. 
Auch dem „Seppl“, wie wir ihn 
nennen dürfen, viel Freude und 
Kraft. 

 

 

 

 

Donnerstag, 16. Juni 2022 
09:00 h – hl. Messe am Fronleichnamstag 
Prozession durch den Markt 
Marktplatz im Bereich Amtsgebäude – Mooskirchner Hof – Gh. 
Hochstrasser gesperrt, keine Zufahrt in die Altsteirerstraße 
 

 
Sonntag, 19. Juni 2022 
08:00 h – Frühamt zum Patrozinium hl. Vitus 
10:00 h – Spätamt zum Patrozinium – Gestaltung der 
  hl. Messe durch Chor „pro musica“ 
Marktstände vor Mooskirchner Hof und Amtsgebäude 
 

11:00 h – ÖKB-Frühschoppen am FF-Festgelände  
 

 
Sonntag, 26. Juni 2022 
11:00 h – 30 Jahre „die Aussteiger“ – Jubiläums-Früh-
schoppen mit mehreren bekannten Musikgruppen; bei Land-
hof Lazarus, Edenberg 
 

Freie Mietwohnung im Erdgeschoß (oder ab Juli im 2. 
Stock) – Parkstraße 3a: 
55 m², Küche mit modernen Geräten, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Bad, WC, Abstellraum. Direkter Gartenzu-
gang. 
Anfragen erbeten unter 0664/38 45 308 (Draxler Franz) 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

20 Jahre Versicherungsmakler Orgl 
Im Jahr 2001 mit dem Ausscheiden aus anderer beruflicher Tätigkeit hat sich Hugo Orgl entschlossen, in die Selbstän-
digkeit zu „wechseln“. Er eröffnete 2002 ein Büro als Versicherungsmakler und Vermögensberater. Seit September 
2005 übt er seine Tätigkeiten im Büro im Amtsgebäude der Markt- 
gemeinde Mooskirchen aus. 
Dieser Tage hat Hugo Orgl mit seinen Mitarbeiterinnen Sabine Pagger 
und Marina Fuchsbichler, sowie der gesamten Familie im Kreise von 
Geschäftspartnern und Freunden das schöne Jubiläum gefeiert. 
Wir gratulieren herzlich zu 20 erfolgreichen Jahren und danken  
einem verlässlichen Mieter für viele wertvolle Tätigkeiten. 
Mit 1. Juni 2022  
wird Sabine Pagger (am Bild links außen) als GESCHÄFTSFÜHRERIN  
die Gesellschaft leiten und Hugo Orgl als Konsulent tätig sein.  
Wir gratulieren auch dazu und wünschen viel Erfolg. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Sonntag, 12. Juni 2022 – 09:00h 
 
Im Zeitraum Oktober 2020 bis April 2021 wurde die 1977 in Benützung genommene TURNHALLE einer Generalsanie-
rung unterzogen. 
 

Damit einher gingen Anbauten und Umgestaltungen des Bestandsgebäudes zur künftigen Nutzung als TURN- und 
MEHRZWECK-HALLE. 
 
 
Namens der Gemeindevertretung lade ich ein zur 

offiziellen Übergabe  
der neu gestalteten Halle durch   
Landeshauptmann  
Hermann Schützenhöfer 
und 

zur  
Segnung des Bauwerkes: 
 
 

 

am  Sonntag, 12. Juni 2022 

um  09:00 Uhr 

 
Mit allen Mitarbeiterinnen, Mitarbeitern und Mandataren freue ich mich auf Ihren/deinen Besuch 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
© Erwin Scheriau 

 
Engelbert Huber, Bürgermeister 

„Tag der offenen Tür“: 
zwischen 10:30 und 13:00 Uhr  

hat die Bevölkerung Gelegenheit,  
alle Räumlichkeiten zu besichtigen. 

 

Gestaltung von Festakt und Tag der offenen Tür durch un-
sere Musik- und Gesangvereine. 
Schutzmaßnahmen: es gelten Bestimmungen für 12. Juni 2022 
 


